
ReSi+ bundesweite Verbreitung und 

Erweiterung für 6-10-Jährige

ReSi+ hat eine 10-jährige Entstehungsgeschichte:

- 2013-2017 Präventionsschwerpunkt sexualisierte Gewalt

- 2021-2023 Ergänzungsbaustein der häuslichen Gewalt

Die Wirkungsevaluation umfasste:

- eine RCT mit 378 vollständigen Datensätzen

- 3 Messzeitpunkte: vor, bei und nach der Durchführung

- 174 Kinderinterviews zu Körperteilen, Gefühlen, sowie
Handlungsstrategien in herausfordernden Situationen

- Ergebnisse:

- signifikant verbesserte Selbstbehauptung,

Stressbewältigung, körperbezogene-, Konfliktlöse- ,

Interaktions- und Kommunikationskompetenzen.

- Abnahme der emotionalen Labilität und Ängstlichkeit der

Kinder

Auf der Prozessebene wurden Akzeptanz und Praktikabilität des 
Konzeptes getestet sowie Aspekte der Umsetzung 
(Synergieeffekte/Schwierigkeiten) erhoben. 
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ReSi+ 6-10 ist eine Anpassung des bestehenden ReSi+ Konzeptes auf 
die Altersgruppe 6 bis 10 Jahre. 

Zentrales Ziel ist es, eine frühzeitige universelle Gewaltprävention in 
Kitas durch die Resilienzförderung von 6-10-jährigen Kindern, die 
Unterstützung der Eltern sowie die Weiterqualifizierung der 
Fachkräfte zu ermöglichen.

Projektzeitraum: 03/2024 – 12/2024 

ReSi+ 6-10 und dessen Zielsetzung 

Experteninterviews zu den ReSi+ Materialien sind Basis der 
Konzeptweiterentwicklung (antizipatorische Evaluation). 

Fokusgruppen testen und diskutieren die auf Grundlage der 
Interviewergebnisse weiterentwickelten Materialien, anschließend 
erfolgt eine weitere Anpassung. 

Vorbereitung einer Wirkungsevaluation für das Jahr 2025. 

Forschungsdesign – Bedarfsanalyse 

Mehr-Ebenen-Ansatz des Präventionskonzepts ReSi+ Aufbau des Förderprogramms für Kinder   Materialien 

Evaluiertes Präventionskonzept 

Das Konzept wird bundesweit verbreitet und soll zu einer 
strukturellen Stärkung von Prävention häuslicher und sexualisierter 
Gewalt beitragen, indem ein nachhaltiger Einsatz des Programms in 
der Praxis gefördert und langfristig begleitet wird. 

Verbreitungsstrategie: 

- ReSi+ gUG bildet zertifizierte ReSi+ Fortbildungs-leitungen aus und
betreibt Qualitätsmanagement

- ausgebildete ReSi+ Fortbildungsleitungen schulen Einrichtungen in
ihrer Region

Aktuelle Verbreitung: 

- 48 ReSi+ Fortbildungsleitungen

- 2 ReSi+ Fortbildungsleitungen in Belgien

- 83,26% von Deutschland decken unsere ReSi+ FBLs ab
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